
.M «. Donnerstag den l> Jänner »D«53

Z. 4. .-» C î)

Zu b,sehen ist die Kontrollorstelle bei dem

k. k. Hauptzollamte in Görz in der X . Diäten«

klaffe, dem Gehalte jährlicher iN5> st. öst. W, ,

dem Gcnuffc eincr freien Wohnung oder dcs

systemmäßigen QuarNergeldeS und mit der Ver-

bindlichkeit zum Erläge einer Kaution im Ge-

haltsbctrage,

Bewerber um diese Stel le, bei deren Bc-

slhung auf disponible Beamte, insofern? die--

selben die nöthige Qualifikation besitzen, vor-

zugsweise werde Rücksicht genommen werden,

haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter

Nachweisung des Al ters , Standes, Religions-

bekenntnisseö, deö sittlichen und politischen Wohl-

vcrhaltenö, der bisherigen Dienstleistung der ab-

gelegten Prüfung, der allfä'lligen Sprachkennt»

nisse, der Kautionsfähigkeit und unter Angabc,

ob und in welchem Grade sie mit Finanzbcam-

ten deS steierm. i l lyr. küstenl. Verwaltungsge-

bietes verwandt oder verschwägert sind, im

Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis l:'». Jänner

!8«2 bei der k. k. Finanzbczirksvorstehung in '

Trieft einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direkt ion,

Graz am l 6 . Dezember l t t t t l .

Zu besehen ist eine Amtsoffizialsstelle bei

dem k. k. Hauptzollamte in Trieft n, der X l .

Dia'tenklassr, dem definitiven Gehalte jährlicher

7l l5 st. öst. W. , dann mit einem Quarciergelde

jährl. 12« st. öst. N . , und mit der Verbindlichkeit

zum Erläge einer Kaution im Gchaltöbetrage.

Bewerber um diese Stel le, bei deren Be-

setzung auf disponible Beamte, insoferne die,

selben die nöthige Qualifikation besitzen, vor-

zugsweise werde Rücksicht genommen werden,

haben ihre gehörig dokumcntirten Gesuche unter

Nachweisung deü Al ters, Standes, RcligionS'

brkenntlnsses deö sittliche» und politlschen Wohl .

Verhaltens, der bisherigen Dienstleistung, der

abgelegten Prüfungen, der Kenntnisse der ita-

lienischen Sprache, der Kautionsfähigkeit, und

unter Angabe, ob und in welchem Grade sie

mit Finanzbeamten des steierm. i l lyr. tüstcnl.

Vcnvaltungsgcbletcs verwandt oder verschwä-

gert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

bis »5, Jänner lttl»2 bei dem Oberamtsdirek-

tor des k. k. Hauptzollamtes in Trieft einzu-

bringen.

K. k. Finanz-LandeS-Direktion.

Graz am l «^Dezember »tt<»2.

s- ' " < " - '. ') " N l . I939.
E d i k t .

Von d,m t. k. Bezilrs..mtt Nassenfnß, alS G,-
' licht, wird hiemit dekainu gemacht ̂

ES sei über das Ansucden d.S Johann Kriviz
vun Koschdolf, dlirck Hrn. Dr. »iosin.i, gegen An
ton Selko von Nojt, wegrn schuldigen »05 st. C M .
«̂  ». c.. in die crckulive össenllichc ^<s!stei^ell!„g
des, dem Lehlein gehörige», iin Grm'dduche del
Pfallstüll Obclnassenfni) «„!> Ull). Nr. l8 vo>rom,
menden Hubreal>tät, im gerichtlich erhobenen W.s^
the von 237 fl, 40 kr,, und der >.„ Wöldler ^rnod.
vl'che «„!, Url). Nr. 148 vorkommend.,, Nealilät.
'm «..'chlllch erhobene.. Sclial^u„gswerihe von »80
di, V i ^ . ' . ^ " ' " " " "d z ^ Vornahme derselden
aus den 2! Fco.l.al und «uf d.n 2, M i l » >««>

Ä„„,,„«< »,»„>„„, wo,°c„ ,„z „ . , „ , , , „ „ ,
Nealilal nur bei der letzlen 3lill,i,lnna e,

d.m Echä.^ungZwnthe an den Mc.st^.end"!. hütt'
angestlbln w.rde. "

Das Sctnitzungsp,ulokoll. d<l Gsundbuchscr
rakt und die lüzi^lionsbedinqnifs, tönnc., l'.i oil

!"n Gerichte in den gtwöd'ilich'!, Ämlsst.mden ei.,
gfsehen werden.

K. l. Bezilks<„nt Nassexfliß. als Geiicht. <,m
>-̂  ^2 .̂ Hcplemdlr l8«>.

y, E d i f ,.

l t t ^ . ' ^ ° " ^ ' " ^ ^ iUezirkS.mte Nassensuß, als
Gericht, wnd hicmit I ' t f^nt g,n,.,ch,:

Es sei über dlis Ansuchen der M>'ri<, S u p ^ n . l
zhizl) von Naffenfuß. « lg l» I^n. i^ Schi l l ing von
^lassclNliß, wegen schuldigen 60 fl. 9 lr. ö M , c, «.
c?, , in rie erctnlivf öffcnll'chc Versteig,lu,iq ocr,
oem ^eljlern g»l)örigen, im Orllnddncke Nliffenfnß
«ill» U,b. N r , 4!)0 velzlichnelen Hl'fst.nt, >m Wer-
ll)t von l l '25 si,, der Acckcr Ull). i l ir. !4 «l, 50,
>,n Weitl ie von :l<>0 f l , lind t>er im Kloisendach,'
Orilüdduche »„!) ' l 'o^. ^li l. 50 «t 69 Vliltommlnocn
iüergrcalilat, >m gerichllich erhoben,„ S c h ^ l i u » ^ -
werthe vvn 370 f l . öst,W., gewilli^ct u»d znr Aor
»ahme derselben die ^li lblelullgslugsl^ungen l»ui dc»
2^. I l inner , ^nll ten 22 F'bruar und lNl» den 2 2.
März »«62 , jedesmal Üjvt!Mll.,gs nm 9 Uhr hler-
>'Mib mi l dem Anhc'N^e bestinnnt worden, daß die
f>i>zubl<lende Real ien nur del des letzlen Feilbie
tnng auch unter d«nl Schäljungsivellye a» den
Meistbietenden hint^ngegede» >v>l^e.

B^S Schätzung5psolololl. der Orundblichserlrakl
lind die ^izlliUionsbedin^nlffe lönnen b<> diesem
Geiichtc in tcn gewöhnlichen Amtöstunden ringeslyen
werden,

H . t. Bez i i rö^ml N^sslnfliß, alS Gericht, am
29. Seplcmder »86!^

3. 22 64. ( l ) ^ ^ " ' ^ i l . 30(12
E d i t t.

V o n dlM t. t. ^ez i i tsamle '^asse>,luß, als Ge.
l icht , wird hiemll bckonnl gemacht:

Es sei u'der das Ansuchen d«s ^ a r l Dernon
schcg von Alch. rurch H r n . Dr . .'liosin.', geg^n Hnna
^ c l l l von Slogl i jne, wegen schuldigen 33 si. 59 ' / ,
E M . «: «. <-. ^ in die excluNve öffenlllche Btistel»
gcinng der, der Üe^fs,, g>l)ölig'N, lin (Ärundduche
d«s oi l l l lS Odelradelstein «»l) iüerg-Vi r . / vollon,.-
mcnden i i .eal i läi ,.imn>t A n - und Zngehör, i,n ge.
richlllch l'l hell»!!,!« Schc^llNgölv^llht V0l» »92 st ö
W , g w i l i lg r l und zur Vornahme delselden die ^ei l
l?nll!ngsl(,gs>!l^ungen auf d<n 25, I a n n c l , auf den 25.
Fcl)inar und ^ui den 26. »März »862, jedeSmal Vor
mittags Ull, 9 Uhr Hieramts mit dem Anhange de-
stimmt word»», doß die fnlzudietendc Rcal l ia i nui
l.'ci der lclzicn Feildlclung auch unl<r tem S.l)al>
znngciwtllhc an Cc» Mrlj tdlelcüdcn h>ntang^g»ben
>ve> tie.

Q»s Schäsh>n,gKplo!l,tl'll, b.r Giundductiser
t l l i t t l l l id d l t ^ l z ü a l l l ' l l S l i e o i ü ^ i l i ^ i ' ll>,,ile!< del 0ie.
s>i„ ^eilclne >,, den gewoynllcheü A'Nli>stll>ldc" eln,
gl>ehe>, werden,

K. r. Bezilts.unl N^seoflch, als Gericht, am
3. Or lob l l l "< ) l .

Z. 22lit.. ( ! ) V i l . »029.
E d i k t .

Von dem k. f. BczirtSamte!iiasi>niuß, als Gl»
richt, wird hl»mit belannt gemacht:

Es sei ül)er das Üüsnchcn beS Vinzenz V?ul)!ll
von Sagraschragora. ßeg.n Hheltsia !)iupper von
G.»der»>r. wegen schulrigen 5? f l . 4» tr. ^ i . M . <:.
«. <:, , in 0>e l lctul lve öffentliche iUersteigtlung dcr,
0l,n l^elilern gehör!g>'<>, ün Grundt'uchc der Herrschaft
Kl i»gtN!l lS 8>,l> Nlkl f . ')<l. ^u ' / , ror uintnend,!,
I i ovohner . i , im qtlichllich e>l)^bel»en Schaizungs.
werthe Vi.n 546 st. 55 !"r. 0. W . gcwll l lgcl, lind znr
Vornahme derslldell 0>< Fellbil lungstün^blagi.ü^u«
gen aus den 2 l Jänner , auf den 24. FedlUcir und
»ll,i ten 24. März l8>'2. jldeSmal Ujolmltl l ,gs lün
9 Uhr hieiamlS »nl dein Anl)l»,!ge le>timml woiden,
da») t ic stilzlil'icllnoe ?>lcal>tat nur del der letzten
Fcüdlelunzl »uch unlel dem ^chal^ingölvelihe an cen
Me,st!'l<te!!den l)>!^''»^egeven wc>de.

DaS Schätzungspiulokoil, der Grundbucbscllratt
und die ^iz!lal!o»^'td!ngn,!sr lönxen l,'el dlefen» Ge-
l'chle in d»i, gewöhnlichen Alnisstunden eingesehen
weid.n.

K. t. iüczirtt'.imt ^iassenfuß. als Gericht, am
2. slvvl lNd.r , « « , .

?. >4. (3) Ns. 7554.
E d i k t .

M i t Bezlig .<uf das Ed i l t von, 4. Etplemder
!8l>>, Z. 5<),i!6, lvird erinnert, cs werde in der (tre
tiitionssach, des I . ' lod S lc l l e von Äazh, g,gen
Ioscf Tomschitz ron B.>zh, z,rl<,. 422 fi 2 0 ^ , t,.,
»in 15. Jänner l8<»2 siüh 9 Uhr hieramts zur 2.
Ne.,!fs>ll,'l',lni,g l,tscl)s'llt".

K. l . iüezirtsamt Feist.itz, als Gericht, am »3
Dezen,b«r l 86> .

Z. 22 l 8 . (3) N r . «076.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirssamle Pl>,»ina, alS Ge-
richt, w i rd hiemil dekannl «emachl:

ES sei übel das Ansnchen des Andreas Obresa
>von Wcsulal Nr . 3 . a/gen Andleas Eidl ich vo»

K a l l e n f l l d N r . 3 6 , wrc.en <il>S dem Ur the i l t v o m

3 " . Dezember , 8 5 9 , Z . 8 2 0 7 , schuldigen l l ft.

öst, W . <- «, c.. in die erlkMlve össcnlliche Ver .
steigeru»^ der, dem Lcylern gehörlgen, im Grün? ,
t'uche der Li l l icher K^rsteln/ilt «nl» .^ekl!. N r . 6 4
vorkommenden Rea l i t ä t , >in ae>ichtlicr, fshol'cnen
Scha'yling5wellhe uon !4?5 fl. ö. W . gewillig«» lind
zn,-Vornahme derselben die er^ntiven sseildieinnsst'lag-
sayungen auf d,n l5 , Iä»nes, a,̂ s den >4. ^ ' l 'n iar und
au, den >4, März 1^62, isdef'Mal ^ o i ' n i l ' c , ^ vl>n
>0 dis l 2 Uhr im Gerlchl«s,he mit rem Anhange
l'tstinlMt worden, daß die flilzubieleiire ?)>eallläl
nnr hei der letzten Heüoiel'lnq anck unter 5em
Lchätzu'lstswerlhe an d<n Meistbielendsn hintaxge.
gehen werle.

DaS Schahuü^sproll ' t 'oll, dir Grundl'nchserlral'l
und rie ilizitalionkdedin^nisse lönnen l> i dieseni
Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstnnden «in^e»
sehen werden.

K k. B e ^ l t ^ a m t Planinc,, aI5 Gelicht. am >9.
Otlo^er ! 8 6 l .

Z. 2 2 ! 9. (,3) Nr. 62 ! 2.

E d i k t .

3ion dein f. k. Bezirtbamle P l a n i n a , als Ge.
richt, wird hiemil r»,sannt «emachl:

ES sei üt'er Ansucbcn des H r n . Johann y^er-
l-erbel von Nesselth.,1, gegen Georg Zhesnik, als
Rechtsnachfolger des Georg Siher l von M>n>»^.
wegen aus dem p.<»rglelchr vom 1. ^edruar 1859,
Z. 837, <chnldigen ,74 st. 29 kr öst. W . <:. ». «',
in d>, eretutlve öffmlliche ^'ersteigelu-'q d ,S, dem
^stzteln gehörigen, in» Grnnddllcht Ha'Sberg «»!»
.'lirklf, N r . 247. im ^riichllich erhvdcnen Schäl^ni'gSr
werthe von 3960 st öst, W , gewill iacl und z»r
Boinahme dllsell'en die drei Feilt ' i ttuüg^sa^s.ihln^
gen au! den l5 . Ia 'nn t t , alif den l 4 . Fediuar
un» auf den l5 . März ! 8 t t 2 , jedlsmal ^ o r m i t l
»ags von !0 bis >2 Uhr im Gerichlssitze init dem
?l»hanße bestimmt worde», , daß die <e,lznole,
tlndc .^'ealuäl nur de> der letzten ^el l i ie tnnq auch
>!»c<r dem E^atznügsweithe an den Mlistbielenden
hint^na/u.tbll l wi lde

DaS Schatznnftspsoll)sl'll, der GlUNdl'lichser'
tlal-l l,i,o die i/lzil.'lic lissl'ecing'nss, soonlt, b,l die,
sem Gtlichle i« den glwöhnlicbl l i ?imlestunde„ ei»,
gts'hen w' lden.

K f. !Ützisss'amt P l a n i i i a , «lz Ge,icl>l. a<n
26 O l l o l ' t l !86>,

Z. 226N. ^3) Nr. ^278.

E d i k t .

Von dem k. k. Aezillsamte T te f f l i i . alö Gc.
licht, wilo blsmii l'elannl qemacht:

lts sei lil'sr '3l«s>lchen des ^ ra i ^ M« l» von
Nepche. qegen Fran^ Pcul) uon Sll,'»^. wegen a»ö lern
Vergleichr ^l,'m >2. Iännei l t t i iü. Z. l 2 2 . schuldige»
105 fi. 79 kr, ö, W. «. x. 0 . in t"r r l lsl l l 'vr ösflinliche
'l i l ist l l . i l lnxq dcr. dem i'spllrn geliml^el,, im Olnnl)«
l'ncht de« Güles zileiül.nt >ul, Nclif Nr. l 2 vl'ikon!«
menor» H>!l ' l ,^I läl ^u Sll.'>>^ sammi )!n > n»o Znaeliör.
im gerichtlich e>l>l)l'e»en Schal)lln,i?wsr>l)e uc'i, l)6l) fl.
N. l l . ö. W . gewilligel ,l„b zur Poriinlmis dsri<ll',l,

! î ie ^lllbielllngslagssipungen anf den 7. I ä ü ü t l . auf
den 7. Fel'llml nnc> a»f den l l . Mar^ 18<^2. jedlö«
mal Vl'rmlli l igs um l> llbr i» der l'l'll^e» Änoela»^
lei mlt rrm ')lnl'a»ge l',stimmt worsei, . daß dir fr,!;"'
l'ieteüdc Ileaüiäi »nr l'ei der leßlc» 3>>>l'lllli!'^ nxch
nnlsl ren, Schäpiü'gsivrllde an s,n Meisldlrilure»
hiütlUlqegrl'ln w l l d l .

Da? Schäyung^pvolofl'll, drr Gllmdlmfl^rrll-alt
und die i.'izilaiil'nel'ec'ingilisse löxnsn t'l i lisslin Gr»
lichte in den gewöhllllchtil Amlostniireil eingesebrn
lverdlil.

N. k. P^ilkömnt Trsf f t l , . als Osricht. mn 24.
Ol lo l ' t l l « « l .

Z. 2276. (3) N ' . 5852.

E d i l l.

M i t V^e^iig auf daß Edikt »om l . Sepl.'nil'sr
l 8 6 l , Z, 599l), wi 'd hiemit in Erinnenlnq aedr,»^,
d.iß, nachdem z», der in der ElesulionSsach, dcr
Ma ' ia Kov.' jk von Mallins'bach. gegen Tt)omas
In l idar von R>'dlek z,<'ll>, 55 st 7 ss. ^ « <-., auf
den l3 Dlzcmber l 8 6 l beslinimle» zweiten R<al.
fsiIdi>t!lNgZ!agsahu>'g lel» Hanstustiacr erschio'e" ist,
am 14. Jänner 1862 zur d l i t ^n Fsill-ieluligSiag'
geschlitlen werden wirk.

H. k. -Beznrsami ?aa5, al-3 Velichl. am «3.
Dezember »86>.
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Z. 2200. (2) Nr. 6,63.
E d i k t .

Von dem l . l . UezirlSamte Feisiritz, als Ge»
licht, wird hiemit besannt gemacht-.

ES sei über tas Ansuchen deS Hrn , Anton
Sneidersizh, Zessionär des B l a s Sc re l von Feistrih,
gegen Josef Aallenschizh von Dorneg Nr. l 4 . we-

gen schuldigen I I ft. 60 kr. l 5 M . c ». <: , in die er<
kutive öffentliche Ü^elsteigerunq der, dem Letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgül l Dorneg vor'
kommenden Reali tät, im gerichtlich erhobenen Schäl
zungswerthe von 200 fl. C M . , gcwilligel und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsalzungen auf
den 33. Jänner , auf dcn 24. Februar und auf dcn
24. März k. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Reali läl nur bei der
lehnn Ft i lb i t lunq auch unier dem Schäyungöwer-
lhe an den V,eistdictenden hintangegeben werd«'.

Das Echä'!)ungsprolokoll, dec Orundbuchser
trakt und die üizitalionsbedingnisse können bti die>
s,m Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden t in-
gesehen werden.

H t. Bezirksamt Heistritz, als Gericht, am
l7 . Oktober l 8 6 l ,

3. 220 l . (2) N r 6465'
E d i k t .

Bon dem l . l . Bezirksamt Feistriy, als G „
richt, wird hiemil bekannt gemacht :

Es sei über das Ansuchen des Herrn Joseph
Domladisch von Feistritz , gegen Jakob K i i n von Gla-
lenbrunn, wegen schuldigen l ! 0 fi 6 . M . l,'. ». c.,
in die erekuiive öffentliche Versteigkrung der, dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuch« der Herrschail
Adelsberg «u!» Ulb 9^r. 398 vorkommenden Neali-
t ä t . im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)? von
»530 fl. E M . , gewilligt und zur Vornahme derselben
die dlei Feilbielungstagsahungen auf den 28. Jän-
ner, auf ten 4 März und auf den 8. Ap l i l l . I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlel
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic feilzu.
bietende Realität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das s>ckätzung5protokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedirigniffe können bei d<es,m
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge^
sehen werden

K. l . Bezirksamt Feistritz , als Gericht, am 29
Oktober ! 8 6 l .

3. 2202. (2) Nr. 6468'
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamte Feistlih, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen des Herrn Joses Dom-
ladisch von Fn'stlih, aeqell Jakob Schirzel von Gra.
fenbrunn, wegen schuldigen »32 f l . l» kr. C. M . ,!.
«, o., in die eretulive öffentlich, Velsteigerunq der,
dem^etztern gebörigen , im Grunobuche der Herlschasi
Iadl^niz «nk Urb. Ne. 238 voltomm,nd,n Realität im
geiichtlick (shobencn Schäftung^werthe t>. l852 f l . E M
gewiUiget und zur Vornahme derselben die Flilbietunqs.
lagsal^ungen auf den 4, Februar, auf den !8. März
und auf den 22. Apri l k. I . jedesmal V o r m i t t a g
um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dcm Anhänge
bestimmt worden, daß rie ftilzubietende Realität >nn
dei der letzten Feildietung auch unter dem Schähungs.
werthe an den Mlistbielenden hintangea.eben werde

Das Schälzungspl0lotoll, der ^rundbllchSertralt
und die Lizitaiionsbedingnisse können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden emg/sehen
werden.

H. s. Oezirksiamt Feistlitz. alS Gtlichr, am 4.
November l « N l .

Z. 2203. (2) N r . 6528
E d i k t .

Von d m k. k. Bezirksamtc Feistllh, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft Sclmee.
berg, durch den Machthaber Hrn . Kar l Ehcnon
von Feistritz, gegen Johann Knafelz v»I^o llenzhai
von Koritenze, wegen schuldigen 254 fl. 56 kr. E M .
o. «. c., in die erekulive öffenlliche Velsteigerung der,
dem Letztem gehörigen, im Grundbuch, der Herl-
schafl Adclsderg 5"I) Urb. Nr. 479 vorkommlnde»,
Realität, im gelichtl'ch erhobenen SchätzunqSweilhc
von 2169 fl, 30 kr. E M , , gewilliget und zur; Vor-
nahm, derselben die Feilbielungstagsatzungen auf
den l8 . Febiuar, aus den l9 . März und auf den
23. Apr i l k. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
dieser Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor,
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbietung auch unlc? dem Schätzungswetthe
an den Meistbietenden Hinlangegeben werde.

Das Scha'tzllngsptotokoll, d,r Glundbuchsertrall
und die ilizitalionsbedingnifs, können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Beziiksamt Feistiitz, als Gericht, am 5
November i s 6 l .

Z 2204. (2) Nr. «542
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirkaamle Fristritz. als Gerichl,
wird hiemi: besannt ßc>nacl,l:

Es sei über daS Ansuchen d»s Matthäus Prem
rou von Großubelsku, gegen Andreas Roiich von
Sl 'gurj f , wegen schuldige» 107 fl. l5 kr. E M . c. «. r..
in d i , crefulive öffentliche L^ersteigerung der. dem
Lehtiln gehörigen, >m Orundbuche der Pfai'kircben,
gült ^koschana «nl) Urb. Nr. 5 voitommenven Rea
li lät, nn gerichtlich erhobenen Echätzungstiverthe von
205l fl. 20 kr. E M . reassumando qewiUiget und
zur Vornahme lerftlben die FeilbillungZlagsatzun'
^en auf den l 2 . Februar, auf den >3. März und
auf den »5. Apri l »862, jedesmal Vormittags um
9 Uhr i>, diestr AmlSkanzki mit dem Anliange bestimmt
worden, daß rie feilzubietende Realltäl mir dei
der letzten Feilbietung auch unter dein Schätzungs«
werthe an den MeistvielendsN hintanqeglben wesde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsert,akl
und d i , Lizitalionsdedingiusse können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz. al« Gericht, am 5
November >86l .

g . 2 2 ,V. ^ 2) N r. 5!, 9 8.
E d i l t .

Aon dem k. t. Bezirlsamle Planina, als Ge
rickt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übee das Ansuchen der Mar ia Ewetina
von Laibach, gegen Ioscf Ier ina von Zeuza, wegen
schuldigen 815 fi. öst. W . e. «. <:., >" die Ueber,
tragung d,l erlkuliven öffentlichen Veisteigerung der,
dem ilctztern gehörigen, im Orundbuche ^oilsch «u!»
Rekts. ')ir. l 0 ! , l09 , l68 und Urb. Nr. 32 , vor-
kl'mmcüt'en Neali läl, >m geticdtlich erhodeüsn Ochät.
zungswerlh, von a?00 fl. öst. W , gewilliget und
zur Vornahme derselben die exekutive Feildietungs
lagsayung auf den 5. Februar 1862, Vormittagß
um 9 Uhr im Geiichtssitz« mit dem Anhange bestimmt
wordeil, daß die feilzubietende Realität auch unlei
dem Säiätznogswellhe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das SchätzungsprolokoU, der Grundbuchsertratl
und die lÜzilationgbedingnisse könlien bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
>5. Oltol ' rr l 8 6 l .

Z. 22^3. (2) Nr. 2 l07 .
E d i k t .

Vom f. k. Pezilköamte Slein. als Gericht, wird
bekannt gemacht: daß ül'cr 'Aüsllche,, deS Herr» ^a<?p,l
Hostüik uon Stein, mider Kasper Skerku»; uon Pot, l ' l ,
st^n^l-liv« Maria Skerhinz. lue^en schuldl^cn Üttli fi,
(.-. .<j. o . , dic mit dilölielichlllchln, 'Usscheide vcnn 8.
April 1860. Z. l 7 7 8 . auf den 27. April I. I . an-
^soldütlt ssci!l'ilt>!N,^!agsat)u»!g der. dem ^'lplein gê
l'ölige». im Gr»"dl'lichc Kreuz. >u!> Urb. Nr. 227jl,
uorlonlmendcn Nealüät >nit dem vorlg^», 'Aühao^s
a»f den N . Februar 18U2 Vormillasss 9 Ubr !n der
Gerichtrlanzlei angeordnet wurde, bei wacher di, Nea.
lilät um jeden Meistbot an den Mtistdilteüden l.'ütt.
mistlgel'en werden wi rd . und laö das Schät)l>»g6"
prolokoll. der Gr,l!,ddlichserll<ikl »»o dic i!izit'Uio»ö.
l'ecinqüisse läßlich hieramls eixgesehen werd,» lönüe».

K. k Ve^lllöamt S te in , als Gerichl. am 22
April ^3 l i^^

Z. 22^^ . (2) Nr?47V6.
E d i k t .

Vo» dem k. k. ^ezlsscimle S te in , als Gericht,
mild bekannt glinacht:

ES werde über Ansuchen des Herrn Gustav Hei.
mam! von Lail'acli. wioer ssranz Vrodnig von DeppelS,
dorf, wegen schuldigen 1U^ fi. 43 kr. c. <;. 0. , die
mit distzgerichllichein Vesä'eid, '̂om 2. Jul i l. I . .
Z. 3807. anf den 2. Seplember I. I . angeordnctk
dritte Ncalftill'lelungslags''ßung der im Grundlnicke
r,S GiileS ^»stlhal "u l ' Url». Nr. 127 uorkommen-
dln V'4 Hübe; des im Gnmdl'»che der Stadlkanimer.
amtögilt Krainblirg 5ul) Nekif. ?ir. 1!i vorkommen,
den Ackers, nnd deS im Grui'dbume Kreuz, .̂ u!» Nrb.
Nr. 182 lilt. <I). Eür . Nr. 26 vollommcnde» Act,lS.
mit dem vorigen Anhange auf den 2 9. J ä n n e r
18 6 2 Vormittag 9 Uhr in der Gerlchl6la„;!ei a».
glordnet. uns eS köiuien das EchahmigSproiokoll. der
GrundbüchSeliraft und die ^izitationsbcdmgnisse lag.
lich dieranits eingeselien werden.

K. k. VlzirkSamt E te l» . alS Glucht. an, 3.
September 1861.

Z.. 2249. (2) Nr. '2U89.
E d i k t .

Von dem k. k. Peziilöamte Kronau. als Gericht,
wird biemit bekannt ssemacht:

Es sei über das Allsuchen des i,'eo>charb Matthäus
Nasinger von Alpen, durch Herrn Dr. Tliomann von
Itadmai-.nSdorf. qegen Herrn l'udwi.i Alois Ic i i t t l .
»»in Iolxim'a Icutel uon Aßling. wegcn schuldigen
476 fi. 64 kr. C M . c. «. e., in die erekutwe öffelü.
lichc Velsteigeruiig der, der llehtcril glhöörigen. in,

Grlinobuche der Herrschaft Weißenfcls «uliUrb. Nr. 47 ,
sili^elragenen Nealitäl in M i n g Nr. <. im gerickt«
llch ethobenen SchaßnngSwerthe uon 3082 fi. 60 kr. !
ö. W. <-,,willige:, und zur Vornahme derselben die
drei imlliiellmgötacisahimgen auf den 10. F,brilar. auf
den 10. März und auf den 7. Apri l 1862. jedes- !
mal Vormiltaqs um 9 Uhr bei diesem k. k. Gerichte
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu«
bietende Realität nur bei der leyteli Feildietuiig auch
unter dem SckätMigöwerthe an den Meistbietenden hint» ^
angesiebsi! werde. !

Das Schaß!<n^,?pl0lokoll. der Glllüdl'llchöenrakt
und die Lizilationöl)tdina.!lisse könilen bei diesem Ge» j
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden cingcsehctt
werden.

K. k. Vezirksamt Kronall. als Gericht, am 13.
Dezember 1861.

Z. 2261. (2) Nr. 3483.
E d i k t . i

Von dem k. k. Vel,lrksamle Sit t ich, als Gericht. ^
wird, hienlil bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Ig»az Schepitz uon
PnNjaoor. gegen Anton RnN von Dob. weqen aus ^
dem VergleiHt vom I I . September 1«68. Z. 3064,
schuldigen 30 fi. ö. W. c. ». c.. in die exeklitive öffcnl' '
liche VerNli^ernnq der. dem Leßtern g,l)i)ligsl>. im ^
Grnndbuä'e der Herrschaft Sittich des Fsldamies .«uli ^
Urb. ??r. 98 vorkommenden Neallll l l. in, qerichilich er-
hobenen SchäßlnissSwerthe von 300 ft. ö. W. gewil«
liget. und zur Vornahme derselbe» die Feill'istunqS-
ta^saßllngen auf den 20. Dezember 18<il. auf den 23.
Jänner und auf den 24. Februar 1862. jedesmal Vor»
mittags um 9 Ul>r hiergcrichlS mit dem Anhange be»
stimmt worden. daß die feilzubietende Realität mir bei
der lehtcn ^eilbietlin^ auch unter dein Schähungswer«
ldc an den Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schayungsprotololi. der Grundbuchöertriikt. !
und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem Ge«
richte in den gewödnlichenAmtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Si l t ich, als Gericht, am i
4. Oktober 186 l . !

Nr. 4429. ,
Ueber Einuerständnig beider Theile wird die erste ^

und zweite errkutwe Felldietunq als adsseballsN ^
angesehen nii» es hat bei der dritten auf den 24. !
Fcbnmr 1862 angeordneten exclntivel, Feildie- !
luilss zu vcrbllibcn. j
ss. k. Vtzirksaml Si t t ich, als Gericht, am 19. :

Dezember 1 8 6 l . ^

Z. 2287. (2) Nr. 5278. ß
E d i k t . f

Von dem k. l . Vezillsamtc Wippach als Gericht,
in Kram wiro mit Vezug auf das dießämtliche Edi l l
uom l4 . August 186 l . Z. 3184. bekannt ycmacht. daß
nachdem ;u dcr in der (tzxelutionSsacke dls Hsirn Franz
Machorschizv uon Haidenschaft. qe^en den FllU'p Echleg'>
scheu Nachlaß Nülo, 1800 fi. C. M . a»f den 2 l .Dez ,m.
der 18U1 angeordneten erste» Feilbicllmg klill 5t.il>fi»>
stisstr erschillien ist. zu der auf ten 18. Immer 1862.
ausgeschriebenen zweiten Fsill'ietlina. mit dem vorigen
Anhange und dem wlitern Beifügen geschritten wird,
daß die feilzubietenden Objekte bei dieser Ta^sahnna,
auch noch linzelne» GcundliuchSlötper,: ullter geirissen
Voranösetzllngen Iliiltana/qeben werdtl».

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 2 l .
Dezember 186 l .

Z. 2293. (2) ?ir. 702 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilsßamle P l ^mna , als G l '
richt, wird hiemit bekannt gemacht-.

Es sei über das llebertragungs - Ansuchen des
Herrn Johann Kalistsr von Tuest, duich den Nr»
vollmächtiglen Herrn Thomas Slegu voll Adelsl'srg
gegen Hel l» Ka ' l Toinschizh und Fräulein Mar ia
Tomschizl) vcn Unterplaniila, Nr. «22, und Herrn
Anton Kuß von üaibach, wegen aus dem Ultheile
vom 3. Juni ls60, Z. 2^^«, schuldigen 6300 f l .
ö. W . «. «. «., in die Ucbeltlastunst der erekuliven
öffentlichen Uiersteigelung del, dem ^etztcrn gehörigen,
im Glundbuche Haasbcrg «n!i M,k!f. ?l>. 6!) und
!05, und Urb. Nr. 353, dann im Grundbuchc Fi-
lialliiche E l . Nochi «ul) Ulb. Nr. 3 vorkommlnden
Realitäten im gerichtlich erhobene» Schälzungswllthe
von 7587 fi. gewilliget, und zur Vornahme dersel'
den die erekulive Feilbielungstagsatzung auf den ls .
Jänner «862 VolmiltagS von »0 bii, »2 Uhr i>"
GerichtösilHe mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität auch unter d,m Schäl'
^ungowcllht an den Meistbietenden hinlangegcbcl'
werde.

DaS Schähungsprotokoll, der Grundbuchset'
trakt und die Liz'lationsbedingnissc können bei d><'
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundt»!
eingesehen werden.

K. k. »ezilksamt P l a n i n g als Gericht, ">"
30. November l 8 6 l .


